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Akademischer Lebenslauf/Beschäftigungsverhältnisse  

1984 Abitur (International Baccalaureate) 

1984 - 1991 Studium an der Universität Passau, Universitas Padjadjaran, Bandung 

(Indonesien), Universität Bayreuth, unterbrochen durch Zivildienst 

1989 - 1990 Studium Health Economics (MSc.) University of York, United Kingdom 

1991 Abschluss des Studiums Volkswirtschaftslehre mit Diplomprüfung an der 

Universität Bayreuth, Schwerpunktfach Gesundheitsökonomie  

1992 - 1995 Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Stiftungsprofessur Gesundheitssystem-

forschung an der medizinischen Fakultät der Universität Tübingen  

1995 - 1996 Wissenschaftlicher Mitarbeiter ‚Gesundheitspolitik‘ beim Verband der 

Angestellten-Krankenkassen (VdAK) 

1996 Promotion im Bereich Gesundheitsökonomie an der Universität Bayreuth 

seit 1996  diverse ehrenamtliche Lehraufträge/einzelne Lehrveranstaltungen auf 

Einladung von Hochschulen 

1996 - 1998 Sachgebietsleiter „Managed Care“ der BARMER 

1998 - 2008 Leiter des Dezernats Grundsatzfragen der Kassenärztlichen 

Bundesvereinigung (KBV) 

2008 - 2019 Geschäftsführer des Zentralinstituts für die kassenärztliche Versorgung in 

Deutschland (Zi) 

seit 2019 Vorstandsvorsitzender des Zentralinstituts für die kassenärztliche Versorgung 

in Deutschland (Zi) 

 

Schwerpunkte wissenschaftlicher Tätigkeit: 

- Versorgungsforschung mit Routine-(Abrechnungs-)daten 

- Analyse geografischer Variationen in der medizinischen Versorgung 

- Methoden der Erfassung von Risikostrukturunterschieden in der Bevölkerung 

Vorstandsvorsitzender des Zentralinstituts für die kassenärztliche 

Versorgung in Deutschland (Zi) 
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- Internationale Vergleiche von Gesundheitssystemen 

- Epidemiologie 

- Gesundheitsökonomie 

 

Funktionen in wissenschaftlichen Gesellschaften und Institutionen: 

seit 2008 Mitglied in der Deutschen Gesellschaft für Medizinische Informatik, 

Biometrie und Epidemiologie (gmds) 

seit 2016 Mitglied im Deutschen Netzwerk Versorgungsforschung (DNVF) 

seit 2016 Mitglied der Wennberg International Collaborative (WIC) 

seit 2017 Mitglied der Technologie- und Methodenplattform für die vernetzte 

medizinische Forschung (TMF) 

 

Auszeichnungen: 

1984 - 1991 Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes 

1996 Preis der Stadt Bayreuth für Promotion summa cum laude 
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